Deutscher Bundestag 
2.’Wahlperiode 
1953 


Drudksadie 1668 


Antrag 

der Fraktion der SPD 


Der Bundestag wolle besdiließen; 


Entwurf eines Zweiten Gesetzes 

zur Änderung) des Knappschaftsversidierungs- Anpassungsgesetzes 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 

§ 1 

§ 10 Abs. 1 des Gesetzes über die Anpas- 
sung von Leistungen der knappschaftlichen 
Rentenversicherung an das veränderte Lohn- 
und Preisgefüge und über ihre finanzielle 
Sicherstellung (Knappschaf tsversicherungs-An- 
passungsgesetz) vom 30. Juli 1949 (WiGBl. 
S. 202) in der derzeit gültigen Fassung er- 
hält folgenden Wortlaut: 

„(1) Der § 3 Abs. 1 des Sozialversicherungs- 
-Anpassungsgesetzes wird auf Witwenvollren- 
ten nur insoweit angewendet, als diese Ren- 
ten für Todesfälle, die nach dem 31. Mai 1949 
eintreten, zu gewähren sind. Für Ehefrauen 
von Versicherten, die vor dem 1. Juni 1949 


Bonn, den 14. September 1955 


Witwe geworden sind, gilt diese Einschrän- 
kung nidit, sobald sie das 45. Lebensjahr voll- 
endet oder vorschul-, schulpflichtige oder in 
Berufsausbildung befindliche Kinder haben.“ 

§ 2 

Renten nach § 1 beginnen frühestens mit 
dem 1. August 1955, sofern der Antrag bis 
spätestens 31. Juli 1956 gestellt wird. 

§ 3 

Dieses Gesetz gilt nadi Maßgabe des § 13 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch 
im Lande Berlin. 

§ 4 

Dieses Gesetz tritt am 1. August 1955 in 
Kraft. 


Ollenhauer und Fraktion 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, 
Rheinallee 20, Telefon 3551 



